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KI, inwiefern trägst du zur Inklusion bei?
Künstliche Intelligenz (KI) trägt auf vielfältige Weise zur Inklusion von Menschen mit Behinderungen bei, 

indem sie Barrieren abbaut und den Zugang zu Informationen, Bildung, Arbeit und gesellschaftlicher Teilhabe erleichtert. 

1. Barrierefreie Kommunikation

• Sprach-zu-Text- und Text-zu-Sprache-Technologien für sinnesbehinderte Personen (automatische Untertitel, Screenreader, etc.).

• Gebärdensprach-Avatare für Gehörlose (um schriftliche Inhalte leichter zu verstehen).

2. Assistive Technologien

• KI-gesteuerte Prothesen und Exoskelette für Menschen mit körperlichen Einschränkungen.

• Augensteuerung und Gehirn-Computer-Schnittstellen für Menschen mit schweren motorischen Einschränkungen

3. Barrierefreie digitale Inhalte

• Websites und Apps automatisch auf Barrierefreiheit überprüfen und anpassen.

• Bilderkennung für Menschen mit Seheinschränkungen (Bilder und Umgebung visuell erfassen)

4. Inklusion im Arbeitsleben

• Automatisierte Arbeitsplatzanpassungen z. B. durch KI-gestützte Texterkennung oder Diktierfunktionen.

• KI-gestützte Chatbots und virtuelle Assistenten erleichtern den Zugang zu Informationen und Kommunikation im Berufsalltag.

5. Mobilität und Navigation

• KI-gestützte Navigationshilfen, für Blinde oder Rollstuhlfahrer ((Echtzeit-Wegbeschreibungen, etc.).

• Autonome Fahrzeuge können langfristig die Mobilität von Menschen mit Behinderungen revolutionieren.

Fazit: KI hat ein enormes Potenzial, das Leben von Menschen mit Behinderungen erheblich zu verbessern. Allerdings ist es wichtig, dass 
diese Technologien inklusiv entwickelt werden, um wirklich allen Menschen zugutekommen zu können.

Zitat: ChatGPT



Was ChatGPT noch nicht weiß…

KI schafft neue Arbeitsplätze für Menschen mit Behinderungen.



Künstliche Intelligenz
und Annotation

Bernhard Schenkenfelder
Research Team Lead Human-Centered System Design

Hagenberg



Software Competence Center Hagenberg
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Was ist KI?

KI-Revolution passiert jetzt.
KI braucht Annotation.



Was ist KI?

KI ist die Fähigkeit von Maschinen,
„intelligent“ zu handeln.

Sie lernen aus Daten, erkennen Muster und treffen 
Entscheidungen – ähnlich wie ein Mensch.



Beispielhafte Anwendungen

 Sprachassistenten (z.ௗB. Siri, Alexa)
 Selbstfahrende Autos
 Gesichtserkennung
 Produktempfehlungen beim Online-Shopping



Wie funktioniert KI?

• Daten sammeln (z.ௗB. Bilder, Texte, Zahlen)

• Muster erkennen mit Algorithmen

• Entscheidungen treffen oder Vorhersagen machen

KI lernt aus Erfahrung – wie ein Mensch, 
nur mit viel mehr Daten!



Was ist KI? Und wie funktioniert sie?

• KI lernt aus Erfahrung – wie ein Mensch, nur mit viel mehr 
Daten!

• Ohne uns Menschen gibt es momentan noch keine KI. Auch 
Agenten wurden zumindest am Anfang mal trainiert.



Fake or not?
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Fake or not?

A B C D

MM0



Folie 14

MM0 Poll?
Michael Moser; 2024-12-02T09:58:48.473



Fake or not?
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Our Perspecitve on AI 

• The people and AI in the system team delivers better 
results than the most talented people or the most 
advanced algorithms, working purely separately

• R&D is already in full swing (e.g. AI agents), as is 
regulation

• The goal is collective intelligence: combining 
strengths is the decisive factor (creativity vs. big data) 
- investment in the connection has the greatest 
leverage

• The goal-setting competence (human oversight) and 
common sense remain with humans for a long time

• The basis is trustworthiness and, by law, 
certification



KI – Training – Annotation 

Projekte



Anomalieerkennung am Beispiel ÖBB
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Normal Anomalie



Autonome Brech- und Siebanlagen
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Intelligente Kreuzungen
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Blastozysten
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https://www.nature.com/articles/s41597-023-02182-3 



Roboterprogrammierung

https://www.engelglobal.com/en/digital-solutions/injection-mould-sampling/optimised-robot-movement-injection-moulding-machine



Turing Game

• Ursprung: Turing-Test zur Unterscheidung von Mensch und 
Maschine

• Verhält sich ein (KI-)Chatbot so menschenähnlich, dass 
andere Menschen ihn nicht mehr von einer natürlichen 
Person unterscheiden können?

• Teilnehmer*innen: 2 Menschen, 1 KI

• Chat  challenge  conclude

• Ars Electronica Festival 2024

• http://www.turinggame.ai/ 
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Annotation



Annotation

Datentraining für KI-Systeme anhand von
zahlreichen systematisch aufbereiteten Daten.

Schritte
• Kennzeichnung 

Bounding Box, Polygon, Punkte
• Label-Annotation 

Klassifizierung mit Detail-Optionen

Qualität & Konsistenz sind grundlegend.
Erfolgreiche KI braucht hochqualitative Daten.

Datenquellen: Bild, Video, Text, Audio





Schattenseiten der Annotation
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https://time.com/6247678/openai-chatgpt-kenya-workers/ https://www.washingtonpost.com/world/2023/08/28/scale-ai-remotasks-philippines-artificial-intelligence/

https://www.annotation.at/blog/oe1-matrix-wer-trainiert-kuenstliche-intelligenz/



Der Verein

Martin Hartl
Verein Responsible Annotation
Vorsitzender / Inclusive Annotation



Pilotprojekt Annotation

• Seit 2019 bei Kapsch TrafficCom AG
• über 25 Länder, über 4.000 Mitarbeiter*innen
• hochmoderne Lösungen für Mauteinhebung & Verkehrsmanagement

• Einsatz KI: Videobasierte Maut- und Verkehrsleitsysteme
• Kennzeichen auslesen
• Herkunft bestimmen
• Fahrzeug klassifizieren
• Automatisierung und Genauigkeit: Datensätze für KI-Training

• Arbeitstrainings (AMS) bzw. Dienstverhältnisse
für Menschen mit verschiedensten Benachteiligungen
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Inklusives Annotationsteam

• Motivation
• Herausforderungen bzgl. Annotation (Qualität & Wirtschaftlichkeit!)
• Attraktive Jobchancen für ausgrenzungsgefährdete Personen
• CEO & Technische Innovation

• Prozesse
• Annotation
• Validierung
• Konsistenzprüfung
• Unklare Entscheidungen - Doku
• Aufwandsdokumentation

• Rollen:
• Annotator*in 
• Validator*in
• Supervisor*in
• Consistency Check
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Neues Jobprofil – neue Chancen

Hohe Anforderung bezüglich:

• Detailgenauigkeit

• Wahrnehmungsfähigkeit

• Monotonieresistenz

• Strukturiertheit

• Ausdauer

• digitaler Kompetenz

• analytisches Denken

• gutes Gedächtnis

• Verständnis von komplexen Aufgaben

Niedrige Anforderung bezüglich:

• Körperliche Kraft

• Geschicklichkeit

• Sozialkompetenz

• Mobilität

• Flexibilität

• Kreativität 



Arbeitslosenrate 80-90%
180.000 Autist*innen in Österreich

Mögliche besondere 
Kompetenzen

Intensiver Fokus, 
Konzentration

Detailliertheit, Gründlichkeit
Beharrlichkeit und Exaktheit

Fakten aufnehmen und 
behalten

Wenig Urteil über Andere
Analytische Mustererkennung
Tiefgründiger Wissensaufbau
Visuelles Denken und Lernen

Einzigartige Denkprozesse
Methodisches Vorgehen

Leistungsorientierung

Hochqualifizierte*r
Annotierer*in

Möglicher besonderer 
Unterstützungsbedarf

Umgang mit Veränderungen
Support exekutive Funktionen
Arbeits-/Zeitstruktur schaffen
Handlungsabläufe definieren
Präzisierung der Aufgaben
Perfektionsgrenzen einziehen
Umgang mit Unwissen/ Fehler
Kritik äußern und annehmen
In (Groß-)Gruppe arbeiten
Kommunikation im Team
Soziales Verständnis

Kompetenzgruppe Annotation
Beispiel Autismus



RA als Brückenbauer

Technik & 
Business

KI-
Forschung

Sozialbereich
Qualifizierung – Beratung – Vermittlung

Kompetenzgruppe Annotation & Integrationsfachdienste 

Netzwerk KI & Business



Was läuft?



Annotation Service Management
Annotation-Teams in Wien & Santiago de Chile

13 Personen mit Behinderung in Dienstverhältnis
seit 2019 über 130 Arbeitstrainings



Präsentation Training-Station 05/24



Forschung
• Referenzmodell für inklusive Annotationsteams

Mit Erhebung relevanter Use Cases, Anforderungen an die 
Software sowie Faktoren, die das Pilotprojekt bei Kapsch 
TrafficCom ermöglichten.
April 2024 Präsentation im Workshop on Responsible AI 
Engineering (RAIE) in Lissabon

• JKU Studie Responsible Annotation

Vergleich von Annotationsleistung von Autist*innen und 
Gehörlosen bzw. Schwerhörigen mit denen einer HTL-
Maturaklasse. 

• Erweiterung des Referenzmodells (in Begutachtung)

Es werden verschiedene Formen des Aktivismus präsentiert, wie 
etwa Awareness durch emotionale Strategien oder Integration 
mit Blick auf die einzigartigen Kompetenzen von Personen mit 
Beeinträchtigung. Und es liefert ausführliche Beschreibungen 
typischer Merkmale der beteiligten Gruppen.



ZeroCon24 Uno-City Unternehmensdialoge BDO & ORF



Medienresonanz



Auszeichnungen
• eAward Sieger 2023 

in der Kategorie "Bildung und 
Soziales" für herausragende 
Leistungen bei der Umsetzung 
von IT-Lösungen.

• ALC Inklusionspreis 2023 
mit Kapsch TrafficCom

• Zero Project Shortlist 2025 
für innovative Projekte im Bereich 
Inklusion mit Fokus auf inklusive 
Beschäftigung und Informations- 
und Kommunikationstechnologie.



AMS-Qualifizierung Annotation

Jänner bis Mai 2025 in Linz

6 Teilnehmer*innen aus dem Autismus-Spektrum
zwischen 18-25 Jahre

Berufspraxis, KI-Theorie, Sozialkompetenz, 
Arbeitsumfeld, Bewerbungstraining, Coaching



Pilotprojekt Annotation 3. Arbeitsmarkt
mit Diakoniewerk

Infoveranstaltung, Start-Workshop und Jour-Fixes mit Responsible Annotation

16 Teilnehmer*innen – 2-5 Personen mit hohem Interesse & Potential!



KI-Workshops

• KI-Workshops für Jugendliche (Afit)
vor Ort, je 2,5 Stunden

• Was ist KI?
• KI & Bewerbung
• KI & Arbeitsmarkt

• Workshops Annotation 
online, je 45 Minuten

• Startworkshop (Annotation, Training-Station)
• Begleitung Training-Station (4 Termine)
• Begleitung Zusatz-Levels (4 Termine)



Responsible Annotation Service

Gründung Jänner 2025

Andreas Schachl
Hans-Peter Kranewitter

Enge Kooperation mit 
Verein Responsible Annotation bzw. 
Kapsch TrafficCom AG Annotationsteam



Training-
Station



Training-Station
Annotation ausprobieren &
Talente erkennen

9 Levels 
(Verkehr, Medizin, Industrie, Biologie)

Anleitungen 
in einfacher klarer Sprache

Aussagekräftiges Feedback 
zu Genauigkeit

Zusätzliche Erprobung von 
IT-Skills, Leseverständnis, 
Ausdauer, Frustrationstoleranz

Gesamtauswertung bzw. 
optional Zertifikat

Feedback für Unternehmen &
Arbeitssuchende

www.trainingstation.a
t



Training-Station

www.trainingstation.a
t



Forschungsergebnisse



Konferenzbeitrag

• Lissabon, April 2024

• Workshop on Responsible AI Engineering (RAIE) im 
Rahmen der International Conference on Software 
Engineering (ICSE)

• Forschungsfragen:
• Relevante Use Cases

• Anforderungen an Software

• Begünstigende/ermöglichende Faktoren

• Ergebnisse
• Template/Vorlage für inklusive Arbeitsplätze im KI-Umfeld

• Hypothese im Pilotprojekt bestätigt

• Kein soziales Projekt, sondern Businessprojekt
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Buchkapitel

• Research Handbook on Digital Transformation and 
Responsibility

• Inhalte: Erweiterung Template
• Aktivismus: Awareness vs. tatsächliche Integration

• Personas: Sozialarbeiter*innen, Technologieexpert*innen, 

Manager*innen, HR, Personen im Autismusspektrum, …

• (in Begutachtung)
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Klinische Studie

• Forschungsinstitut für Entwicklungsmedizin der JKU in 
Zusammenarbeit mit dem Institut für Sinnes- und 
Sprachneurologie der Barmherzigen Brüder Linz

• Vergleichsstudie
• Autist*innen

• Gehörlose bzw. Schwerhörige

• HTL-Schüler*innen (Maturaklasse!)

• Ergebnis
• Autist*innen vergleichbar mit HTL-Schüler*innen!

• Gehörlose/Schwerhörige: heterogene Gruppe, Sprache/Kognitionsprofil

• Beide Studiengruppen weisen Personen mit hohem Potential und 

Interesse für Annotation auf!
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Garbage in, garbage out 

21st-Century-Skills



Training Station
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21st-Century-Skills

• Genau lesen

• Genau arbeiten

• Ausdauernd arbeiten

Nur genau oder doch besser exakt?
(Garbage in, garbage out!)
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CONNECTION

• Arbeitstrainings in Wien

• Neue Chance durch Responsible Annotation Services

• Workshops KI & Annotation 
(inkl. Begleitung Training-Station)

• Weiterentwicklung Training-Station

Wir freuen uns in Verbindung zu bleiben
oder über Mithilfe bei unserer Weiterentwicklung!
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www.scch.at

SCCH ist eine Initiative der SCCH befindet sich im

Bernhard Schenkenfelder
Research Team Lead Human-Centered System Design
Software Science
+43 50 343 854
Bernhard.Schenkenfelder@scch.at



Responsible Annotation
Verein zur Förderung eines inklusiven 

Arbeitsmarkts im KI-Umfeld

Martin Hartl
martin.hartl@annotation.at

+43 670 656 4548

Am Europlatz 2, 1120 Wien
www.annotation.at


